
ORTSRAT  TRAVEMÜNDE 
  Protokoll 

der öffentlichen Sitzung vom 14. September 2011 
im Gesellschaftshaus, Torstraße 1 

-Veröffentlichung unter Vorbehalt der Genehmigung auf der Oktobersitzung- 
 

Beginn: 19.00 Uhr        Ende: 20.00 Uhr 
        
Anwesende: 
Ordentliche Mitglieder und Ersatzmitglieder (siehe Anwesenheitsliste), Bürgerschafts-
mitglieder: Herren Mauritz und Misch,  Presse: Herren Normann und Vögele, Bürger: 10 
 
 

TAGESORDNUNG: 
 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung des Protokolls vom  08.06..2011 
3. Bürgermeisterkandidaten Vorstellung/Ankündigung für die Bevölkerung 
4. Bericht von der Senatssitzung/Ortsrat 
5. Fragen aus der Bevölkerung 
6. Verschiedenes 

 
TOP 1: Begrüßung 
Herr Hellwich begrüßt um 19.00 Uhr alle Anwesenden zur heutigen öffentlichen Sitzung des 
Ortsrates, insbesondere das Bürgerschaftsmitglied, Herrn Misch, BfL. 
 
TOP 2: Genehmigung des Protokolls vom 08.06.2011 
Dieser Tagesordnungspunkt wird vertagt. 
 
TOP 3: Bürgermeisterkandidaten Vorstellung/Ankündigung für die Bevölkerung 
Herr Hellwich berichtet, dass die Travemünder Wirtschaftsgemeinschaft, die 
Handwerkergemeinschaft und der Ortsrat gemeinsam die Bürgermeisterkandidaten am 
28.09.2011 zu einer Diskussionsrunde nach Travemünde einladen werden. Zeit und Ort 
werden in der Presse bekanntgegeben. 
 
TOP 4: Bericht von der Senatssitzung/Ortsrat 
Die gemeinsame Tagung fand im August statt. 
Herr Hellwich berichtet über die einzelnen Themenpunkte, die Ausführungen werden durch 
die Ortsratmitglieder ergänzt: 
1.Infrastruktur: 

-Parkhäuser Godewind (in Planung), Am Lotsenberg (Ausschreibung) 
-Ausbau Paul-Brümmer-Straße: Verwaltung befürwortet, Politik dagegen 
- ZOB/Bertlingstraße: nichts Neues 
- Umbau Travepromenade: nichts Neues 

2. Aqua-TOP:  
-europaweite Ausschreibung, Termin bis Oktober verlängert 

 -Besuch von Investorenmessen 
3.Grünstrand:  

-europaweite Ausschreibung in Vorbereitung 
4.Waterfront: nichts Neues 
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5.Fischereihafen:  

-zusammen mit der Stadtentwicklung plant die Fischereigenossenschaft ein neues 
Gebäude 

6. Baggersand: 
- Ausweisung als Wohngebiet, aber: Grundstücke sind in privater Hand, einziger 
Busparkplatz  

7. Kurbetriebe: 
- Sachstand der letzten Sitzung vor der Sommerpause: 1 Ansprechpartner vor Ort muss 
sein 

8. Touristische Entwicklung: 
- Radweg Warnsdorf: die Stadt hat kein Geld 
- Jugendherberge: Verhandlungen mit dem DJHW 
- Campingplätze: Ivendorf wurde erweitert, keine weiteren in Planung 

9. Schwinnbad: kein Geld 
10. Powerboot: ist nicht als Großveranstaltung gewollt 
11. Investorensuche für Hotels, z.B. Dr. Zippelpark, erfolglos 
12. Bildung 

- Travemünde soll eine Gemeinschaftsschule bekommen, jetzt Regionalschule 
13. Bibliothek: bleibt so 
14. Aula: Kulturverein ist geplant 
 
TOP 5: Fragen aus der Bevölkerung: 

1. Auf die Frage von Herrn Vögele nach der Beurteilung der Senatssitzung antwortet 
Herr Hellwich, dass diese einmal jährlich notwendig ist. Dieser Punkt wird ausgiebig 
unter allen Anwesenden diskutiert. Nur in Travemünde tagt der Senat einmal im Jahr. 
Es wäre wünschenswert, wenn die SPD und die Grünen in den Ortsrat zurückkehren 
würden. Der BM hat für 2012 bereits eine erneute Sitzung zugesagt.  

2. Herr Möbius fügt zum Thema Fischereihafen hinzu, dass der Gestaltungsbeirat einen 
Entwurf der Fischereigenossenschaft bereits abgelehnt hat. Herr von Danckelmann 
ergänzt, dass der Gestaltungsbeirat nun einen Architektenwettbewerb vorgeschlagen 
hat, Kosten: 5-stelliger Bereich.  
In diesem Zusammenhang wird noch einmal der Umgang mit Investoren 
angesprochen und diskutiert. 

3. Herr Kröger informiert, dass der Bebauungsplan 2012 Waterfront vorliegt. Er ist 2013 
rechtskräftig. 

4. Auf die Frage eines Bürgers, dass den Medien zu entnehmen war, dass der Investor 
des Grünstrandes bekannt ist, antwortet Herr Öhlckers, dass der Ortsrat beschlossen 
hat, den Grünstrand nur für touristische Zwecke zu nutzen; die Mitglieder haben sich 
gegen eine Grünstrandbebauung ausgesprochen. Zwei Interessenbekunder haben an 
der europaweiten Ausschreibung teilgenommen.  

5. Folgende Punkte werden von Frau Afschar angesprochen: 
-  Stadtteilentwicklungsprojekt: Sie fragt nach, wo man es im Internet einsehen kann? 
-  Sie regt an, das Fundbüro im Stadtteilbüro anzusiedeln!! 
- Die Ankündigung der Ortsratsitzungen sollte intensiver erfolgen. 
- Die Ausschilderung des Ostseeradwanderweges ist schlecht. Herr Mauritz spricht es 
im Kurbetriebeausschuß an. 
- Der Bade-Steg „Lisa Dräger“ ist defekt. Der Kurbetrieb hat kein Geld für die 
Unterhaltung.  
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       6. Ein Bürger weist darauf hin, dass in der Vorderreihe zu wenig Fahrradbügel aufgestellt  
           sind. Das Wildabstellen führt zu Behinderungen. Der Ortsrat kümmert sich darum. 

7. Frau Afschar erinnert an die Bekanntgabe der Standorte für die 
Luftqualitätsmessungen. 

8. Herr Normann schlägt vor, die Auslastung der Hotels durch die Verwaltung im Ortsrat 
vorzustellen.  

 
TOP 6: Verschiedenes 
        ------ 
 
Herr Hellwich schließt die Sitzung um 20.00 Uhr. 
In 4 Wochen findet die nächste Ortsratsitzung statt, am 28.09.2011 die Diskussionsrunde  der 
Bürgermeisterkandidaten. 
 
 
 
 

Herr Hellwich          Claudia Gomlich 
 ( Vorsitzender)           (Protokollführerin) 

  
 


